
Antwort des Umweltbetriebes: 
Nach Rücksprache mit dem für den Bereich zuständigen Vorarbeiter sind die Verschmutzungen 
am neu angelegten Wanderweg durch das Ems-Lutter-Tal nicht so gravierend wie in anderen 
vergleichbaren Grünanlagen in Brackwede.  
 
Im oberen Bereich zwischen dem Naturbad Brackwede und der Treppe von der Marienfelder 
Straße sind bereits an zwei Standorten Müllbehälter aufgestellt.  
 
Im weiteren Verlauf des Weges bis zur Straße Friedrich-Wilhelms-Bleiche schlägt die 
Grünunterhaltung vor an zwei weiteren Standorten neue Müllbehälter in der Nähe der 
vorhandenen Bänke aufzustellen. 
 
Aus Sicht der Grünunterhaltung ist bei der Aufstellung von zusätzlichen Müllbehältern 
grundsätzlich zu beachten, dass jeder einzelne Müllbehälter regelmäßig mindestens einmal pro 
Woche geleert werden muss. Dies bedeutet zusätzlichen Arbeitsaufwand für unsere Mitarbeiter 
und Entsorgungskosten die an anderer Stelle eingespart werden müssen. 
Außerdem vermittelt man dem / der Bürger*in die berechtigte Erwartungshaltung, dass die 
Kommune an neu aufgestellten Müllbehältern auch die regelmäßige Reinigung durchführt. Dies 
führt im extremen Fall dazu, dass an Orten Müll neu entsteht, an denen die Bürger*innen Ihren 
Abfall vorher eigenständig mitgenommen und entsorgt haben. 
 


